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38. Gesetz: Wiener Pflicbtschulorganisationsgesctz; Abänderung. 
37. Gesetz: Gesetz üher die Gemeindevermittlungsämter; Abänderung. 
38. Gesetz, Sdmtt des Feldgutes (Wiener Feldschurzgesetz), 
89, Geseu:: Opferfürwrgeabgabegeseti.; Abänderung. 

36. 3'1. 

Gesetz vom 24. Oktober 1969, mit dem das Gesetz vom 24. Oktober 1969, mit dem das 
Wiener Pllichtschulorganisationsgesetz neuer- Gesetz über die Gemeindevermittlungsämter 

lieh abgeändert wird, 

1

.. abgeändert wird. 

Der Wiener Landtag hat besdilossen: 
Der Wiener Landtag hat beschlossen: 

i Das Gesetz vom 17. September 1907, nö. LG. 

Artikel I 
1 

und VBL Nr. 124, über die Gemeindevermitt
lungsämter, in der Fassung des Gesetzes vom 
9. März 1951, LGBI. für Wien Nr. 10, wird ab-

Das Wiener Pflidttschulorganisationsgesetz, geändert wie folgt: 
LGBI. für Wien Nr. 1711963, in der Fassung des 
Landesgesetzes vom 22. April 1966, LGBL für 1. § 4 hat zu lauten: 
Wien Nr. 15 und des Landesgesetzes vom 22. De- i 
zember 1966, LGBL für Wien Nr. 12/1967, wird 
abgeändert wie folgt: 

l. § 32 entfällt. 

2. Im § 33 Abs. 3 entfällt die Zitierung des 
§ 32. 

3. Im § 37 Abs. 3 entfällt der zweite Satz. 

4. § 45 hat zu lauten: 

„Die Vertrauensmänner und Ersatzmänner der 
einzelnen Gemeindevermittlungsämter werden 
vom Gemeinderat unter sinngemäßer Anwen
dung der Bestimmungen des § 96 der Wiener Ge· 
meindewahlordnung, LGBL für Wien Nr. 17/ 
1964, in der Fassung des LGBl. für Wien Nr. 31 
1969, gewählt.'' 

2. In § 5 Abs. 2 hat der erste Satz zu lauten: 
nDas Amt der Vertrauensmänner erstreckt sich 

auf die Dauer der Funktionsperiode des Ge· 
meinderates." 

„Wi rk u ngs b er e i eh der Ge mein de, 3. § 6 hat zu lauten: 

Die mit der Stellung eines gesetzlichen Schul-\ nW~lbar zum. Vertrau~nsmann oder _Ersatz
erhalters und eines gesetzlidien Heimerhalters '. rn~_nn eines Gemetndev.erm1tt~~ngsarntes sind alle 
verbundenen ~ufgaben. der Gemei.nde Wien faJ.

1

. Mann~r un~ Frauen, die ~.emaß §. 42 der Wiener 
Ien 1n ihren eigenen Wtrkungsbereich.'4 Geme1~dew ahlordnung wahlbar smd, ausgenom~ 

i men Richter." 

Artikel II ,

1 

4. § 8 hat zu lauten: 
»Wenn ein Vertrauensmann oder ein Ersatz.

Die Bestimmungen des Artikels I Punkt 1 bis 3 i mann stirbt oder das Amt zurüddegt oder wenn 
treten mit Ablauf des 31. Dezember 1965 in j Umstände eintreten, welche dessen Wählbarkeit 
Kraft. 

1 
ausgesdilossen hätten, hat eine Neubesetzung des 

: Amtes eines soldten Vertrauensmannes oder Er
l satzmanncs unter sinngemäßer Anwendung der 

Der Landcshatiptmann: Der Landesamtsdirek-.:or: ! Bestimmungen des § 98 der Wiener Gemeindc-
Marck Ertl i '>vahlordnung zu erfolgen.'~ 
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